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Amtliche Bekanntmachungen

Bauland im Amtsbereich Ortrand
Das Amt Ortrand bietet auf der Internetseite des Amtes 
Ortrand Baulandgrundstücke in allen Gemarkungen zum 
Verkauf an. Die Grundstücksgrößen variieren zwischen 
600 m² - 8.000 m², wobei der Grundstückszuschnitt zum 
Teil frei wählbar ist. Die Baulandpreise reichen lt. Boden-
richtwertkarte von 10 – 25 Euro/m², der Erschließungs-
zustand ist unterschiedlich. Genauere Informationen zu 
den jeweiligen Grundstücken erhalten Sie im Bauamt des 
Amtes Ortrand, Frau Richter, Tel.-Nr. 035755/605325 oder 
auf der Internetseite des Amtes Ortrand 
www.amt-ortrand.de.

Beschlüsse der Sitzung der GV Tettau vom 22.1.2018

Öffentlicher Teil
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die geprüfte Jahres-
rechnung 2011 der Gemeinde Tettau einschließlich Anlagen ge-
mäß § 82 Absatz 4 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg.
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die Entlastung des 
Amtsdirektors für das Haushaltsjahr 2011 gemäß § 82 Absatz 4 
der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg.
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die Haushaltssatzung 
der Gemeinde Tettau für das Haushaltsjahr 2018.
Nichtöffentlicher Teil
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen - Los 6  - Elektroinstallation - „Mengenmehrung 
Beleuchtung und Leitungen, Notbeleuchtung“ für das Mehr-
generationenhaus, Frauendorfer Straße 14 an die Firma EMS 
Elektromontagen und Service GmbH Lauchhammer.
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen - Los 7- Errichtung einer Eingangsüberdachung
- für das Mehrgenerationenhaus, Frauendorfer Straße 14 an die 
Firma  AK Wintergärten GmbH aus 01936 Neukirch.
Die Gemeindevertretung Tettau beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen - Los 8 - Errichtung von Geländer und Zaunanlage 
- für das Mehrgenerationenhaus Frauendorfer Straße 14 an die 
Firma Metall- und Treppenbau Götze aus Ortrand.

Beschlüsse der Sitzung der GV Frauendorf vom 23.1.2018

Öffentlicher Teil
Die Gemeindevertretung Frauendorf beschließt den Ausbau des 
Waldweges Flur 9, Flurstück 94, Flur 12 Flurstück 18; Flur 12, 
Flurstück 24. Das Amt Ortrand wird beauftragt, dafür Fördermit-
tel aus der Richtlinie des Ministeriums für ländliche Entwicklung, 
Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg zur Ge-
währung von Zuwendungen für die Förderung forstwirtschaft-
licher Vorhaben (III2.1.2.) zu beantragen.
Nichtöffentlicher Teil
Die Gemeindevertretung Frauendorf beschließt die Vergabe von 
Leistungen – Straßenbau der Lindenauer Straße und Gehwege-
bau an der Hauptstraße an die Fa. Matthäi Freienhufen.

Haushaltssatzung des Amtes Ortrand für den Doppelhaus-
halt 2018/2019

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
6.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Doppelhaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 und 2019 
wird
					  
		  2018	          2019
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    ordentlichen Erträge auf 	 1.695.000 €	 2.080.000 €
    ordentlichen Aufwendungen auf	 2.073.700 €	 2.080.000 €
    
    außerordentlichen Erträge auf	             0 €	            0 €
    außerordentlichen Aufwendungen auf       	0 €	            0 €
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    Einzahlungen auf 	 1.671.700 €	 2.058.900 €
    Auszahlungen auf 	 2.045.300 €	 2.057.400 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
		  1.671.700 €	 2.058.900 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
		  2.045.300 €	 2.057.400 €
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
		  0 €	 0 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
		  46.000 €	   60.800 €
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	0 €	 0 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit   
		  15.300 €	 0 €
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditäts-
reserven	 0 € 	            0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven	            0 €	            0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0 €  festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
1. Allgemeine Amtsumlage
Der Hebesatz der allgemeinen Amtsumlage beträgt für das 
Haushaltsjahr 
2018		  29,91 v.H. der Umlagegrundlage und
2017		  27,82 v.H. der Umlagegrundlage

§ 5
1. 	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für das Amt von wesentlicher Bedeutung an-
gesehen werden, wird auf 10.000 € festgelegt.

2. 	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 5.000 € festgesetzt. 

3. 	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zu-
stimmung des Amtsausschusses bedürfen, wird auf 5.000 € 
festgesetzt.

4. 	 Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu er-
lassen ist, werden bei:

	 a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000 € und
	 b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel-

aufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 100.000 €

festgesetzt.
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§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 100.000 Euro
festgesetzt.

aufgestellt: gez. Schumann, Kämmerin
festgestellt: gez. Sickert, Amtsdirektor
 
ausgefertigt: Ortrand, 11.12.2017

gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter	 - Siegel -

Haushaltssatzung der Gemeinde Frauendorf für den Dop-
pelhaushalt 2018/2019

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Frauen-
dorf vom 12.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Doppelhaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 und 2019 
wird
				 
	 2018	 2019
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    ordentlichen Erträge auf 	 1.128.500 €	 1.119.800 €
    ordentlichen Aufwendungen auf	 1.172.800 €	 1.171.100 €
    
    außerordentlichen Erträge auf	               0 €	             0 €
    außerordentlichen Aufwendungen auf       	0 €	             0 €
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    Einzahlungen auf 	 1.741.800 €	 1.387.500 €
    Auszahlungen auf 	 1.986.700 €	 1.761.600 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit			
	 1.032.400 €	 1.037.500 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
	 1.049.300 €	 1.069.100 €
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
	 709.400 €	 350.000 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
	 937.400 €	 692.500 €
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	0 €	 0 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 0 €	 0 €
Einzahlungen aus der Auflösung von 
Liquiditätsreserven	 0 € 	             0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven	 0 €	             0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0 €  festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für die Haushalts-
jahre 2018 und 2019 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
        (Grundsteuer A)			   290 v.H.
    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 390 v.H.
2. Gewerbesteuer				   400 v.H.

§ 5
1. 	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird auf 3.000 € festgelegt.

2. 	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0 € festgesetzt. 

3. 	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zu-
stimmung des Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 3.000 € 
festgesetzt.

4. 	 Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu er-
lassen ist, werden bei:
a) 	der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000 € und
b)	 bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel-

aufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000 €

festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000 Euro
festgesetzt.

aufgestellt: gez. Schumann, Kämmerin
festgestellt: gez. Sickert, Amtsdirektor
 
ausgefertigt: Ortrand, 18.12.2017

gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter	 - Siegel -

Haushaltssatzung der Gemeinde Tettau für das Haushalts-
jahr 2018

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
22.1.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    ordentlichen Erträge auf 	 1.296.700 €
    ordentlichen Aufwendungen auf	 1.372.000 €
    
    außerordentlichen Erträge auf	    0,00 €
    außerordentlichen Aufwendungen auf	          0,00 €
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    Einzahlungen auf 	       1.254.900 €	
    Auszahlungen auf 	 1.382.800 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaus-
haltes entfallen auf:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 1.230.500 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 1.294.500 €
Einzahlungen aus laufender Investitionstätigkeit	 24.400 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit	 57.100 €
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 31.200 €
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven	 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven	 0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Lei-
stung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Inve-
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stitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird 
auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer

a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
     	(Grundsteuer A)				    250 v.H.
b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)		  370 v.H.

2. 	 Gewerbesteuer				    400 v.H.

§ 5
1. 	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird auf 3.000 € festgesetzt.

2. 	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0 € festgesetzt. 

3. 	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zu-
stimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 3.000 € 
festgesetzt.

4. 	 Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:
a) 	der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000 € und
b) 	bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen 
	 Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen 
	 auf 50.000 €

festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 145.000 € fest-
gesetzt.

aufgestellt: gez. Schumann, Kämmerin
festgestellt: gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter

ausgefertigt: Ortrand, 24.1.2018

gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter	 - Siegel -

Haushaltssatzung der Gemeinde Lindenau  für das 
Haushaltsjahr 2018

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
29.1.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    ordentlichen Erträge auf 	 1.158.100 €
    ordentlichen Aufwendungen auf	 1.201.100 €
    
    außerordentlichen Erträge auf	                    34.700 €
    außerordentlichen Aufwendungen auf	      33.800 €
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
    Einzahlungen auf 	        1.441.600 €	
    Auszahlungen auf 	 1.537.100 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaus-
haltes entfallen auf:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 1.071.900 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 1.057.700 €
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit	 705.800 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit	 650.100 €
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 0 €

Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit	 11.400 €
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven	 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven	 0 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Lei-
stung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjah-ren 
wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr  wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer

a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
      (Grundsteuer A)				    250 v.H.
b) 		 für die Grundstücke (Grundsteuer B)		  350 v.H.

2. 	 Gewerbesteuer				    300 v.H.

§ 5
1. 	 Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird auf 5.000 € festgesetzt.

2. 	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0 € festgesetzt. 

3. 	 Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zu-
stimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 3.000 € 
festgesetzt.

4. 	 Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlas-
sen ist, werden bei:
a) 	der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000 € und
b) 	bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel-

aufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000 €
festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000 € fest-
gesetzt. 

aufgestellt: gez. Schumann, Kämmerin
festgestellt: gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter

ausgefertigt: Ortrand, 31.1.2018 

gez. Sickert, Hauptverwaltungsbeamter	 - Siegel -

Eröffnungsbilanz der Gemeinde Lindenau zum 1.1.2011

I. 	 Die Gemeindevertreter haben in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 11.12.2017 gemäß § 85 Abs. 3 Bbg. KVerf die geprüfte 
und testierte Eröffnungsbilanz für die Gemeinde Lindenau 
zum 1.1.2011 beschlossen.

II. Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz auf den 1.1.2011
Der vorstehende Beschluss der Eröffnungsbilanz der Gemein-
de Lindenau zum 1.1.2011 wird hiermit gemäß § 85 Abs. 4 Bbg 
KVerf öffentlich bekannt gemacht.
Jeder Bürger hat das Recht, Einsicht in die Eröffnungsbilanz und 
die Anlagen zu nehmen.
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Die Eröffnungsbilanz liegt zusammen mit den Anlagen ab sofort 
während der Sprechzeiten
Dienstag		 9.00-11.30 Uhr und 13.00-17.30 Uhr
Donnerstag	 9.00-11.30 Uhr und 13.00-15.30 Uhr
in der Amtsverwaltung Ortrand, Altmarkt 1, Zimmer 103 öffent-
lich aus.

gez. K. Sickert, Amtsdirektor

1. Änderung zur Entgeltordnung für die Nutzung der 
Pulsnitzhalle Ortrand

Artikel 1
1. 	 Im § 3, letzter Anstrich wird die kostenfreie Nutzung der Puls-

nitzhalle für Sportgruppen aus Ortrand von Jugendlichen von 
einschließlich 16 Jahre auf einschließlich 18 Jahre geän-
dert.

2. 	 In der Anlage 1 zur Entgeltordnung für die Nutzung der Puls-
nitzhalle wird der Punkt 2 – Nutzungsentgelte Sportgeräte 
- ersatzlos gestrichen.

Artikel 2
Diese 1. Änderung zur Entgeltordnung für die Nutzung der Puls-
nitzhalle Ortrand vom 5.12.2006 tritt am Tage nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft. 

ausgefertigt: Ortrand, 24.11.2017

gez. Kersten Sickert
Amtsdirektor

Sprechzeiten der Schiedsstelle des Amtes Ortrand

Sprechstunden finden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus in Ortrand statt.

Außerhalb der Sprechzeiten können unverbindlich telefo-
nische Anfragen gestellt werden.

Herr Faustmann	 Tel:	 035755 51304
		  Fax:	 035755 51303
Frau Döring	 Tel:	 035755 50944

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Eltern und Familienangehörige unserer 
Schulkinder aus Lindenau, Frauendorf, Tettau und 
Großkmehlen mit Frauwalde und Kleinkmehlen,

auf diesem Wege bedanke ich mich für die Unterstützung der 
schulischen Arbeit Ihrer Kinder, für das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit im letzten Jahr.
Für das Jahr 2018 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles 
Gute, Gesundheit und uns gemeinsam gutes Gelingen bei den 
Aufgaben, die die Entwicklung unserer Grundschule zur Schule
für gemeinsames Lernen mit sich bringt.
Die sehr positive Prognose der Schülerzahlen in den nächsten 
Jahren und die Anforderungen an einen zeitgemäßen Unter-

richt, bei dem alle Kinder gleichermaßen gefördert und gefordert 
werden, erfordert mehr Lehrpersonal und eine räumliche Erwei-
terung der Schule. Um diesen Ansprüchen gerecht zu werden, 
bereitet der Schulträger den Westflügel im 1. Stock des Schlos-
ses für die Schulnutzung vor. 
Beim Neujahrsempfang der Schulleiterin für ausgewählte Schü-
lerinnen und Schüler berieten die Kinder am 5. Januar zu den 
Vorhaben im neuen Jahr. Dabei freuten sie sich vor allem auf die 
Höhepunkte im Schulleben.
Ein lustiges Faschingstreiben gibt es am 14. Februar für alle 
Klassen in der Gaststätte Winzer in Tettau. Zwei Tage vorher - 
also am Rosenmontag - zampern die Kinder in ihren Wohnorten 
ab 14 Uhr.
Bereits an dieser Stelle ein Dankeschön für Ihre Gaben.
Den Kindertag feiern wir am Sonntag, den 3. Juni. Wie in den 
letzten Jahren üblich, veranstalten wir ihn gemeinsam mit den 
Familien, dem Sportverein Aufbau Großkmehlen und vielen wei-
teren Partnern. Für Hilfe und jede Art der Unterstützung dieses 
besonderen Tages sind wir dankbar.
Das Lernen wird durch eine Vielzahl von Projekten, Exkursio-
nen und Schulfahrten unterstützt. Aber auch die Teilnahme an 
Wettbewerben wie der Känguru-Wettbewerb der Mathematik, 
der Heureka-Wettbewerb im gesellschaftswissenschaftlichen 
Bereich, Big Challenge im Englisch-Unterricht sowie Sportwett-
bewerbe gehört zum Schulleben. Der Siggi-Sicher-Wettbewerb 
– traditioneller Höhepunkt der Radfahrausbildung der 4. Klasse 
– findet in diesem Jahr an unserer Schule statt, da unsere Viert-
klässler im Vorjahr das Kreisfinale gewonnen haben.
Im Juni wird eine Gruppe weißrussischer Kinder bei uns zu Gast 
sein. Die Tschernobylkinder wohnen im Kirchgemeindehaus in 
Frauendorf, freuen sich auf ihre Gastfamilien für die Wochen-
enden und werden durch den Tschernobylkinder-Hilfeverein der 
Schule umsorgt. Für zwei Wochenenden (voraussichtlich vom 
15. bis 17. Juni und 22. bis 24. Juni) werden noch Familien ge-
sucht, die jeweils 1 oder 2 Kinder betreuen.

Der letzte Unterrichtstag im Halbjahr bzw. des Schuljahres ist 
verkürzt und endet gegen 10.20 Uhr.
Die letzte Unterrichtsstunde erlebten die Kinder gemeinsam in 
der Pausenhalle mit der Auszeichnung fleißiger und leistungs-
bester Schulkinder. Am 2. Februar umrahmten die Musikschü-
ler der Schule diese Veranstaltung und am 4. Juli werden die 
Sechstklässler aus der Grundschule verabschiedet.
Bei allen diesen Vorhaben wünsche ich unseren Schulkindern 
viel Freude und Erfolg.

Martina Lorenz
Schulleiterin

Sprechzeiten der Suchtberatung des Gesundheitsamtes 
Senftenberg

Ort: Vereinshaus am Kirchplatz 6 in Ortrand

am 19. Februar 2018
am  5. März 2918
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Frau Zschieschang
Tel.-Nr. 03573 / 870 4337

Sprechstunde für psychisch Kranke
ist jeden 3. Montag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Pfarrhaus in Großkmehlen.
Ansprechpartner ist Frau Cornelia List, Dipl.-Sozialarbeiterin 
(FH), erreichbar unter der Telefonnummer 03573/8704338.
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Beratung von Frauen für Frauen im Vereinshaus, 
Kirchplatz 6 in Ortrand (Seniorenclub)

Die nächste Beratung findet am 8. März 2018, 9.00-11.00 Uhr 
im Vereinshaus am Kirchplatz 6 in Ortrand statt.

Frauen mit ihren Kindern erhalten bei seelischer und körper-
licher Misshandlung sofort unter 03574 / 2693  Unterkunft und 
Beratung im Frauen- und Kinderschutzhaus. Über diese Tele-
fonnummer sind auch Terminvereinbarungen für die mobilen Be-
ratungen möglich.
Die Vermittlung in der Nacht und an Sonn- und Feiertagen er-
folgt über die Polizeiwache Lauchhammer, Tel.-Nr. 03574/7650 
oder den Notruf 110.

Hilfe in Notfällen
In Notfällen können durch die Bürger folgende Stellen
benachrichtigt werden:
bundesweit gültige Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst			   116117
Polizeidienststelle Lauchhammer	 (03574)  7650
Polizeidienststelle Senftenberg	 (03573)	 880
Polizei					     110
Notruf					     112
Wasserverband Lausitz		  (03573)	 8030
Envia, Servicecenter Ruhland	 (035752 360
Spreegas Cottbus 24 Std.-		 (0355)	 25357

Veranstaltungen im Amtsbereich 

03.02.2018	 Kita Tettau
		  Zampern im Gemeindegebiet Tettau

10.02.2018	 SV Eintracht Ortrand e. V.,
		  Handballpunktspiele in der Pulsnitzhalle

17.02.2018	 SV Eintracht Ortrand e. V.,
		  Handballpunktspiele in der Pulsnitzhalle

16.-17.02.2018	 Traditionsclub Tettau,
		  Fastnachten mit Zampern

17.02.2018	 Kultur-Güter-Schuppen Ortrand
		  „Karussell“ 
		  Beginn: 21.00 Uhr, Einlass: 20.00 Uhr

18.02.2018	 Rathaustreff zum Thema „Rückblick auf die 	
		  Bergbaugeschichte im Revier Lauchhammer
		  Ort: Rathaussaal
		  Beginn: 15.30 Uhr

24.02.2018	 Kita Großkmehlen
		  „Kindertrödelmarkt“ von 9.00 -12.00 Uhr
		  im Schloss Großkmehlen

24.02.2018	 SV Eintracht Ortrand e. V.,
		  Handballpunktspiele in der Pulsnitzhalle

23.-24.02.2018 	 Jugendfastnachten in Lindenau

25.02.2018	 Traditionsclub Tettau
		  Öffentlicher Kinderfasching
		  in der Gaststätte Sarodnik

08.03.2018  	 Frauentagveranstaltung in Lindenau 			
	 Ort: Parkgaststätte/Kegelbahn.

		  Beginn: 15.00 Uhr

Tettauer Schlachtefest am 03.03.2018

Feiern Sie zusammen mit dem Schalmeienorchester Tettau/
Frauendorf e.V. und der Hausschlachterei Dirk Bennewitz das 
10. Tettauer Schlachtefest.

Passend zum 10. Jubiläum kann sich die Hausschlachterei Dirk 
Bennewitz über mehrere Auszeichnungen freuen. Bei der Hand-
werkermesse in Cottbus konnte sie Ende Januar im Knacker-
Wettbewerb mit ihren mediterranen Knackern den ersten Platz 
unter 15 Fachbetrieben erzielen. Bei den Wurstproben wurde 4x 
Gold für Pferdebockwurst, Knoblauchwurst im Ring, Jagdwurst 
und mediterrane Kochsalami im Darm und im Glas sowie 1x Sil-
ber feine Teewurst geholt.
Daher freuen sich die Hausschlachterei und das Schalmeienor-
chester umso mehr, Sie ganz herzlich zum Tettauer Schlachte-
fest am Samstag, den 03.03.2018 in die Halle des Spartenheims 
in der Frauendorfer Straße Tettau einzuladen. Von Mittag bis Mit-
ternacht darf wieder deftig geschlemmt, getrunken und getanzt 
werden.

Das Spartenheim ist beheizt, schön geschmückt und der Flei-
schermeister steht mit seinen Kesseln und seinen frisch zube-
reiteten Spezialitäten in der Halle. Erfreuen Sie sich ab 12:00 
Uhr an Eisbein und Wellfleisch. Zum Kaffee bereiten die Frauen
vom Heimatverein Tettau ihre berühmten Buttermilchplinsen zu. 
Ab 16:00 Uhr gibt es heiße Wurstbrühe und Grützwurst frisch 
aus dem Kessel sowie deftige Schlachteplatte – gern auch zum 
Mitnehmen. Für warme Getränke wie Tee, Grog, Glühwein, Kaf-
fee etc. ist natürlich gesorgt.

Sehen Sie zu, wie die Tettauer Frauen und Männer traditionell 
Federn schleißen, Wolle spinnen und Körbe flechten. Denn beim 
Schlachtefest werden alte bäuerliche Bräuche wieder lebendig 
und es ist somit ein Erlebnis für die ganze Familie. Bei einigen 
werden Erinnerungen an früher geweckt und Kinder können be-
staunen wie damals die tägliche Arbeit auf dem Lande aussah. 
Wer will, darf es vielleicht auch selber probieren. Und damit das 
herzhafte Essen auch nicht ansetzen kann, können Sie den 
ganzen Tag lang das Tanzbein schwingen, denn für die musika-
lische Umrahmung sorgen um 14:00 Uhr das Schalmeienorche-
ster Tettau/Frauendorf e.V., ab 16:00 Uhr die
Schwarzheider Blasmusikanten und am Abend kann bei Disco-
musik bis Mitternacht über die Tanzfläche gedreht werden.

Schalmeienorchester Tettau/Frauendorf e.
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Gedenken an die  Zerstörung Dresdens im zweiten 
Weltkrieg

Der Kirchbauverein Kroppen e.V. lädt zu einer Gedenkveran-
staltung anlässlich des 73. Jahrestages der Zerstörung Dres-
dens ein. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 14. Februar um 19.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus statt.

Ein Zeitzeuge wird über seine Eindrücke berichten.
Zum Abschluss findet eine kurze Andacht statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

JobTour 2018
Viele Arbeitgeber suchen Mitarbeiter!

Wer Arbeit sucht, hat heutzutage gute Karten. Für alle, die auf 
der Suche nach dem richtigen Job oder einer Stelle hier vor Ort 
sind, hat die JobTour vielleicht das richtige Angebot.

Die JobTour ist der reisende Stellenmarkt in unserem Landkreis. 
Jedes Jahr kommen die Agentur für Arbeit und das Jobcenter 
Oberspreewald-Lausitz in die Rat- und Bürgerhäuser der Städte 
und präsentieren zum Jahresauftakt aktuelle Ste-lenangebote. 
Übersichtlich als Aushänge präsentiert findet der Besucher zahl-
reiche Stellen aus den verschiedensten Branchen und garantiert 
in unmittelbarer Nähe. Auch wieder dabei - der Bewerbungs-
check vom geschulten Auge. 

Leider können wir nicht alle Städte besuchen, aber die Route der 
wandernden Jobbörse führt ganz in Ihre Nähe.

alle Tourdaten 
(jeweils von 9 – 16 Uhr, Senftenberg bis 17 Uhr)
27.02. Lauchhammer, Rathaus, Liebenwerdaer Str. 69
06.03. Lübbenau, Rathaus, Kirchplatz 1
20.03. Calau, Gebäude, Am Gericht 13
27.03. Senftenberg, Großer Ratssaal im Rathaus, Markt 1 
10.04. Großräschen, Kurmärkersaal, Seestr. 2

Volker Seemann, Agentur für Arbeit Cottbus

Hallo ihr lieben Leut, die Kita „Krümelkiste“ wird 80 Jahr,
das wird gefeiert – das ist doch klar.

Lindenauer, Nachbarsleut, Zugezogene, Weggezogene -
Hilfe brauchen wir von euch.

Ob Bildmaterial, Geschichten oder was zum Lachen,
wir brauchen noch so manche Sachen.

Um ein schönes Fest zu feiern,
in Erinnerung zu schweben –

 wie es mal war … im Kindergarten das Leben.
Wie hat es alles angefangen, wie sah es aus?
Wir hoffen, wir bekommen was aus euch raus.

So kommt her oder ruft uns an –
Herzlich Willkommen ist jedermann.

Das Team der Kita “Krümelkiste“ 
Lindenau freut sich über eure Mithilfe.

Stadt- und Musikfest 2018 in Ortrand

Aufruf
Am 1. Mai 2017 findet auch in diesem Jahr wieder das Stadt- und 
Musikfest in Ortrand statt. Wie in jedem Jahr wird der Tag um 
8.00 Uhr sportlich mit dem Pulsnitzlauf eingeläutet. Der Nachmit-
tag steht im Zeichen der Musik. Es kann bereits heute wieder ein 
buntes Programm versprochen werden. Am 28. April wird wieder 
im Kultur-Güter-Schuppen Ortrand der Mai musikalisch begrüßt. 
Dazu haben sich die Organisatoren wieder etwas Besonderes 
ausgedacht. Es sollen an diesem Abend Bands und Musiker, die 
im Amt Ortrand zu Hause sind oder waren, das Publikum erfreu-
en. Ich möchte mich an dieser Stelle an jene Künstler wenden, 
die sich zu dem benannten Musikerkreis zählen. Bitte melden 
Sie sich, wenn Sie Lust und Interesse an diesem Event finden 
und teilnehmen wollen.
Kontakt: Vereinskoordinator der Stadt Ortrand, Karsten Exner, 
Tel.: 035755-60411, Fax: 035755-60413, email: vereinskoordina-
tor@stadt-ortrand.de
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Wenn aus Liebe 

Leben wird,
bekommt das Glück

einen NamenEin Kind, was ist das?
Glück, für das es keine Worte gibt,
Liebe, die Gestalt angenommen hat,
eine Hand, die zurückführt in eine Welt,
die man längst vergessen hat.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Kindes

- Mathilda Marie John
- Isabell Bergmann
- Finn Tappert

Ihr Amtsdirektor Kersten Sickert

DRK- Kleiderkammer

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag 	 nach Vereinbarung
unter Telefonnummer: 	 015758230635 Frau Gerlach

Stadtgeschichts- und Schradenmuseum Ortrand
mit Joachim-Schmidt-Galerie

Zentrum für Heimatgeschichte und Kunst
Kirchplatz 6, 01990 Ortrand

Internet: www.amt-ortrand.de

Öffnungszeiten: Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr und nach
Voranmeldung unter der Tel.-Nr. 035755/605250 oder 

Fax 035755/605230.

102. Geburtstag

Am 30. Januar beging Frau Gertrud Sauerwald in der Ortrand-
er „Arche Noah“ ihren 102. Geburtstag. Zu den Gratulanten 
gehörten neben den Heimbewohnern und den Mitarbeiterin-
nen des Hauses auch der Ortrander Bürgermeister Niko Gebel 
und Pfarrer Thomas Brilla. Frau Sauerwald, die ursprünglich in 
Ruhland wohnte freute sich darüber ganz besonders. Die Gratu-
lanten wünschten der Jubilarin alles Gute und vor allem weiter-
hin viel Gesundheit.

Die Stadt Ortrand bedankt sich bei allen Unterstützern des 
Weihnachtsmarktes 2017

Alpha Elektro-Montage GmbH, Aps GmbH Christoph Opitz, 
Augenoptiker Klar, AXA-Versicherung Herbert Tänzer, Bäcke-
rei Frank Schütze, Bezirks-Schornsteinfeger Sven Demmerle, 
Blumenboutique Jana Gorczak, Dentallabor Diana Muschter, 
EDEKA-Markt Claus Hellwig, Elektroservice Hötzel, Emmaladen 
Susann Ribbeck-Zilias, Feinbäckerei GmbH & Co. KG Tobollik, 
Forstberatung Sandra Schröter, Foto Torsten Schröder, Gar-
tenbau Karla Peschel, Heizung und Sanitär Herzog Lindenau, 
Ingenieurbüro für Bauprojektierung Anke Stahr (Schwarzheide), 
Ingenieurbüro Thomas Lindemann, Kohle-Heizöl-Transporte H. 
Zschischang, Kommunale Wohnungsgesellschaft Senftenberg, 
Löwenapotheke Ortrand, LVM Versicherung Enrico Hausmann, 
Nahkauf-Markt Peter Weise, Uhrenanlagen – Sicherheitstechnik 
Opitz, Ortrander Bauplanung und Baubetreuung GmbH, Ortran-
der Eisenhütte GmbH, Physiotherapie Ramona Richter, Poly-
merTechnik Ortrand GmbH, Sicherheitsfachgeschäft Bretschnei-
der Senftenberg, SpreeGas AG, Steinmetzbetrieb Hagen Gebel, 
Steuerbüro George,Lentzsch & Partner, Tischlerei Reiner Ju-
risch (Frauendorf), Zahnärztin Jeanette Müller-Hagen
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Erste Highlights des SCC gelungen 

Die Karnevalisten des SCC haben bereits erfolgreich große 
Events in dieser Session gemeistert. Am 20. Januar waren wir 
Gastgeber der 21. Landesmeisterschaft im karnevalistischen 
Tanz des Karnevalverbandes Berlin Brandenburg. In Ortrand tra-
fen sich über 450 Tänzerinnen und Tänzer um im fairen Wett-
streit um die Landesmeistertitel in den vier Disziplinen Tanz-
paare, Gardetanz, Mariechentanz und Schautanz zu kämpfen. 
In der ausverkauften Pulsnitzhalle war es eine Freude den 64 
Wertungstänzen zuzuschauen. Echte sportliche Höchstleitungen 
mit viel Lebensfreude und Eleganz dargeboten, begeisterten die 
Zuschauer. Unter Ihnen auch die Landtagsabgeordneten Ingo 
Senftlebn und Gabriele Theiss, der Landrat Siegurd Heinze, der 
Bürgermeister der Stadt Schwarzheide Christoph Schmidt und 
natürlich das Präsidium des Karnevalverbandes Berlin Branden-
burg. Die Leistungsdichte war sehr groß und oft trennten die Er-
sten nur wenige Punkte. Der SCC hat in diesem Klassenfeld mit 
Sarah Lehnigk einen dritten Platz belegt. Sehr stark trumpften die 
Tänzerinnen und Tänzer der Märkischen Tanzsportgemeinschaft 
Straußberg, des Eggersdorfer KC, des Glindower KC sowie der 
Garden aus Brandenburg auf. Diese Veranstaltung war durch die 
vielen Helfer und Unterstützer, bei denen wir uns bedanken wol-
len, so gelungen und  für alle Teilnehmer und Besucher ein Erleb-
nis. Beispielhaft genannt sind hier, die engagierten Mitarbeiter der 
Pulsnitzhalle, die Mitarbeiter des DRK und das Gesundheitszen-
trum Niederlausitz, insbesondere Frau Bellisch-Schwendtke, die 
uns kurzfristig als Turnierärztin zur Seite stand. 

Und eine Woche später gab es schon den 34. Umzug des SCC 
durch die Straßen von Zschornegosda (Schwarzheide West). In 
insgesamt 26 Bildern zogen die fröhlichen Narren aus Schwarz-
heide und von unseren befreundeten Vereinen aus Annahütte, 
Plessa, Ruhland, Lauchhammer und Burkersdorf durch die Stadt 
um anschließend im Narrenhof ausgelassen zu feiern. Auf dem 
Wagen das SCC war das Lausitzer Prinzenpaar des Karnevalver-
bandes Lausitz unser Gast. Für den besten Umzugswagen von 
der Karnevalsgemeinschaft Burkersdorf und die beste Fußgrup-
pe der Vertreter der Kita Kleeblatt und der Kita Villa am Wald der 
AFi-Neu GmbH sowie der Anwohner der bestgeschmücktesten 
Häuser gab es wieder Freikarten für unsere Rosenmontagsver-
anstaltung.  

An den kommenden zwei Wochenenden gibt es die Sahnestücke 
der Karnevalsparties im Narrenhof. Bei diesen Veranstaltungen 
können alle Gäste auch das Superprogramm des SCC zum Mot-
to „So viel Spaß für wenig Geld – der SCC reist um die Welt“ erle-
ben. Natürlich gibt es zur Weiberfastnacht für die Frauen ein extra 
Programm, gestaltet nur von den Männern des SCC. Also einfach 
mal wieder Karneval beim SCC feiern und den Alltag vergessen.

(Schwarzheider CarnevalsClub)

Wahrnehmung der Aufgaben des Wohngeldgesetzes für den 
Bereich Ortrand

Zuständig für Wohngeld- und Kinderzuschlagsangelegenheiten 
im Amtsbereich Ortrand ist der LK OSL in Senftenberg, 
Dubinaweg 1.

Die Mitarbeiterinnen sind wie folgt telefonisch erreichbar:
Frau Kossack	 - Tel. 03573 / 8704192
Frau Lößner	 - Tel. 03573 / 8704193
Frau Patting	 - Tel. 03573 / 8704194
Frau Laurisch	 - Tel. 03573 / 8704190

VERANSTALTUNGSPLAN DES SENIORENCLUBS 
ORTRAND IM MONAT FEBRUAR 2018

Dienstag, 13.02.2018                                                                                                                        
13.30-16.00 Uhr   Spiele- und Handarbeitsnachmittag

Mittwoch, 14.02.2018	  
14.00-18.00 Uhr	 Wir feiern Fasching

Donnerstag, 15.02.2018
15.00-16.30 Uhr	 trifft sich die Sportgruppe

Montag, 19.02.2018
09.30-10.30 Uhr	 Seniorensport 

Dienstag, 20.02.2018
13.30-16.00 Uhr   Spiele- und Handarbeitsnachmittag

Mittwoch, 21.02.2018
14.00-16.00 Uhr	 Spielenachmittag

Donnerstag, 22.02.2018
15.00-16.30 Uhr 	 trifft sich die Sportgruppe

Montag, 26.02.2018                                                                                                                     
09.30-10.30 Uhr	 Seniorensport

Dienstag, 27.02.2018                                                                                                                        
13.30-16.00 Uhr   Spiele- und Handarbeitsnachmittag

Mittwoch, 28.02.2018	  
14.00-16.00 Uhr	 Clubnachmittag

Änderungen sind jederzeit möglich.

Am Dienstag und Mittwoch sind wir von 12.00-16.30 Uhr im Club 
unter der Tel.-Nr. 0152-27292647 zu erreichen.

Wir freuen uns über jeden, der uns besucht.
Die Clubleitung

Ende der redaktionellen Verantwortung des Amtes Ortrand 
und der jeweiligen Gemeinden
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Anzeigen
Anzeigen geben Sie bitte bei Druck+Satz, GbR Mayer und Lorz auf!

Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen, Telefon: 035753/17702, Fax: 035753/69190, E-Mail: beratung@drucksatz.com
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Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch ehrendes Geleit, stillen Händedruck, 
schönen Blumenschmuck, Geldzuwendungen  und liebevoll 
geschriebene Worte beim Abschied nehmen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ururoma

Elsa Bergner
entgegengebracht wurden, möchten wir auf diesem Wege 
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten 
unseren herzlichen Dank aussprechen.
Ein besonderer Dank gilt dem Hausarzt Dr. med. Neunert, 
dem Pflegedienst Kupfer, Herrn Pfarrer Hilbrich, dem 
Posaunenchor Linz und dem Bestattungshaus DOLOR.

In stiller Trauer:
Sohn Heinz mit Heidemarie
Sohn Helmut mit Ursula
Sohn Rainhard
Schwiegertochter Waltraud
Schwiegertochter Sieglinde
Ihre Enkel, Urenkel und Ururenkel
mit Familien

Böhla b. O., im Januar 2018
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